
KIT – Die Forschungsuniversität in der Helmholtz-Gemeinschaft

Informatik 
Generierung eines neuen fachdidaktischen 
Konzepts für digitalisierte projektorientierte 
Lernkontexte im schulischen 
Informatikunterricht unter Einbezug von Web-
Anwendungen, Smartphone-Apps und 
Steuerungen von Kleinrobotern.

digiMINT - digitalisiertes Lernen in der MINT-Lehrer*innenbildung
Tobias Wunsch, Ingo Wagner, Daniel Weichsel, Bernhard Beckert, Martin Frank, Gerd Gidion, Ingrid Lenhardt & Alexander Woll

Projektbeschreibung
Das Vorhaben „digiMINT - digitalisiertes Lernen in der MINT-Lehrer*innenbildung“ wurde in Anlehnung an das Strategiepapier der Kultusministerkonferenz
(KMK) „Bildung in der digitalen Welt“ erstellt und zielt auf die Entwicklung digitaler Lernkontexte im Lehramtsstudium am Karlsruher Institut für Technologie
(KIT) ab.

In vier Projektphasen wird das Vorhaben digiMINT, auf Basis eines fächerübergreifenden Medienkonzepts, am KIT implementiert:

Einrichtung eines digitalen Makerspaces (reale und virtuelle Lernumgebungen)
Entwicklung  digitaler Lernkontexte in den MINT-Fächern und dem Bildungswissenschaftlichen Begleitstudium
Erprobung und Evaluation der entwickelten Lernkontexte
Transfer der Lernkontexte auf andere universitäre Standorte, in die zweite und dritte Phase der Lehrer*innenbildung und die Schulpraxis

digiMINT - Netzwerk
KIT intern: Zentrum für Lehrerbildung (ZLB) | Zentrum für mediales Lernen (ZML) | MINT-Fachdidaktik | Fakultät für 
Mathematik | Fakultät für Informatik

Hochschulübergreifend: Graduiertenkolleg MINT²KA | Kommission Lehrerbildung Karlsruhe (KLK) | CyberForum e.V. | 
Landesmedienzentrum (LMZ)

Systematisch stellt digiMINT ein übergreifendes, interdisziplinäres Konzept dar, das auf einer kontinuierlichen
Kommunikation und Vernetzung zwischen den Fachwissenschaften, Fachdidaktiken und Bildungswissenschaften beruht.
Auf diese Weise kann eine nachhaltige Förderung medialer und medienpädagogischer Kompetenzen von
Lehramtsstudierenden im Rahmen der digitalbasierten Lernkontexte gewährleistet werden.

Bildungswissenschaften 
Die Ausbildung digitaler Handlungskompetenz 
sowie der Erwerb einer fächerübergreifenden 
Medienkompetenz sollen durch Microteachings
in Lehr-Lern-Projekten im realen Makerspace
entwickelt werden.

Makerspaces
Aufbau realer und virtueller Makerspaces als 
Basis für die weiteren Teilprojekte (u.a. mit 
Virtual Reality-/Augmented Reality-Labor, 
Videolabor, BYOD-Erprobungs-Settings, 
Kreativ- und Kollaborationslabor).

Medien- und Digitalkonzept 
Erarbeitung und Etablierung eines 
übergreifenden Medienkonzepts auf Basis 
bestehender Modelle wie z.B. DigiComp, 
Framework for 21st Century Learning.

Interdisziplinäre Didaktik und Evaluation 
Als komplementäre Ergänzung zu den 
fachbezogenen Teilprojekten werden diese 
systematisch aus didaktischer Perspektive 
beraten sowie die entwickelten digitalbasierten 
Lernkontexte begleitend evaluiert, um ihre 
nachhaltige Implementation zu fördern.

Wissenschaftliche Leitung

Projektmanagement und Controlling
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Interdisziplinäre Didaktik und Evaluation

Naturwissenschaften
Entwicklung naturwissenschaftlicher, 
fächerverbindender Lerneinheiten, die 
spannende Alltags- und Anwendungs-
orientierungen mit adaptiven und immersiven
Ergänzungen (wie Virtual oder Augmented
Reality) gewinnbringend verbinden.

Mathematik 
Entwicklung von Lernkontexten für 
mathematische Modellierung (u.a. bei Machine
Learning oder GPS-Geräten) und moderne 
mathematische Lehr-Lern-Software (u.a. 
GeoGebra Augmented Reality, Matlab, Python).
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